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Das Bayerische Nationalmuseum sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n  
 

 RESTAURATOR/IN (m/w/d) als  
Leitung für die Restaurierungswerkstätten 

 
unbefristet in Vollzeit. 
 
 
Das Bayerische Nationalmuseum zählt zu den größten Museen in Deutschland. Das Schatzhaus 
an der Eisbachwelle präsentiert herausragende Kunst von der Spätantike bis zum Jugendstil. Es 
erzählt auf einzigartige Weise europäische Kulturgeschichte in Bayern. Mit der fortlaufenden Er-
neuerung seiner Schausammlungen sowie spannenden Sonderausstellungen schlägt das Bayeri-
sche Nationalmuseum Brücken zwischen Vergangenheit und Gegenwart.  
Erfahren Sie mehr unter: www.bayerisches-nationalmuseum.de. 
 

 
 
Gesucht wird eine/n Restaurator/in mit nachgewiesener Führungserfahrung, der/die Restaurie-
rungswerkstätten des Bayerischen Nationalmuseums fachlich kompetent und zukunftsorientiert, in 
enger Abstimmung mit der Museumsleitung leitet und verwaltet. In unseren Werkstätten betreuen 
rund 30 Mitarbeiter/Innen die folgenden Fachbereiche: Gemälde und Holzskulptur, Kunsthandwerk, 
Metall, Möbel, Präventive Konservierung, Stein, Textil und Volkskunde. 
 
Ihre Aufgaben 
 
Sie nehmen Leitungsaufgaben für die Restaurierungswerkstätten mit acht Fachbereichen wahr. Sie 
verantworten die konservatorische Betreuung des gesamten Sammlungsbestandes in Ausstellung 
und Depot einschließlich der Zweigmuseen. Sie initiieren, beantragen und steuern Konservierungs- 
und Restaurierungsprojekte, die Sie fachlich begleiten und leiten, fallweise auch vor dem Hinter-
grund spezifischer konservierungswissenschaftlicher Fragestellungen. Im Rahmen der kunsttech-
nologischen Forschung tragen Sie, gemeinsam mit Ihrem Team, im Austausch mit dem nationalen 
und internationalen Fachkollegium sowie mit den kunsthistorischen Referenten/innen des Hauses, 
zur wissenschaftlichen Erschließung des Sammlungsbestandes bei. Ihnen obliegen die fachliche 
und koordinierende Führung der restauratorischen Betreuung von Leihgaben und Leihnahmen. 
 
Ihre Voraussetzungen 
 
- Sie haben ein abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium der Restaurierung, lang-

jährige Berufserfahrung in mindestens einem Fachgebiet sowie einschlägige Kenntnisse in 
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einem weiteren Fachgebiet der Restaurierung 
- Sie verfügen über Erfahrung in der Führung von Mitarbeitern und besitzen gute Team- sowie 

Kommunikationsfähigkeiten 
- Sie sind mit Verwaltungsaufgaben vertraut, Ihnen ist betriebswirtschaftliches Denken eigen und 

Sie vermögen Arbeitsabläufe effizient zu gestalten 
- Sie arbeiten strukturiert, prospektiv und motivierend 
- Sie haben Interesse daran, Problemstellungen grundlegend und reformorientiert anzugehen und 

zeigen Entscheidungsfreude 
- Gute Englischkenntnisse und Sicherheit im Umgang mit gängigen Datenverarbeitungsprogram-

men werden erwartet 
- Idealerweise haben Sie Erfahrung in der fachlichen Unterstützung der Museumsleitung in der 

Akquise von Förder- und Drittmitteln 
 
Wir bieten Ihnen 
 

- Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst der 
Länder (TV-L). Die Eingruppierung/Vergütung erfolgt nach Qualifikation, persönlichen Voraus-
setzungen und übertragbaren Tätigkeiten bis max. EG 14. 

- Bei Vorliegen der persönlichen und laufbahnrechtlichen Voraussetzungen ist die Übernahme in 
ein Beamtenverhältnis möglich. 

- Für Bewerberinnen und Bewerber (m/w/d) im Beamtenverhältnis besteht die Möglichkeit einer 
Übernahme entsprechend ihrer bisherigen Besoldungsgruppe bis max. A14. 

- Möglichkeit der Beantragung einer Staatsbediensteten-Wohnung 
- Vergünstigtes Jobticket für die regionalen öffentlichen Verkehrsbetriebe und die Deutsche Bahn 
- Sehr gute Anbindung an die öffentlichen Verkehrsmittel (Bus 100, Tram 16, U4 / 5)  
- Kostenlose Mitarbeiterparkplätze 
 
Die Vollzeitstelle ist teilzeitfähig, sofern durch Jobsharing die ganztägige Wahrnehmung der Aufga-
ben gesichert ist. Die Gleichstellung aller Beschäftigten ist uns wichtig. Daher freuen wir uns auf 
Bewerbungen von Menschen unabhängig von kultureller und sozialer Herkunft sowie von Alter, Re-
ligion, Weltanschauung, Behinderung oder sexueller Identität. Die Stelle ist für die Besetzung mit 
schwerbehinderten Kandidaten/innen geeignet. Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei an-
sonsten im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt einge-
stellt. 
 
Bitte richten Sie Ihre aussagefähige Bewerbung bis zum 11.09.2023 an: 
 

Bayerisches Nationalmuseum 
Verwaltung 
Prinzregentenstr. 3 
80538 München  
oder   
bewerbung@bayerisches-nationalmuseum.de 

 
Bewerbungsunterlagen oder umfangreiche Publikationen können nur zurückgesandt werden, wenn 
ein ausreichend frankierter und geeigneter Rückumschlag beigefügt ist. Bitte senden Sie uns Ihre 
Online-Bewerbung als ein pdf-Dokument zu. Andere Formate werden nicht berücksichtigt. 
 
Informationen zur Datenerhebung gem. Art. 13 der Europäischen Datenschutzgrundverordnung (DSGVO): 
Das Bayerische Nationalmuseum erhebt Ihre Daten zum Zweck der Durchführung des Bewerbungsverfahrens und der 
Erfüllung vorvertraglicher Pflichten. Die Datenerhebung und -verarbeitung ist für die Durchführung des Bewerbungsver-
fahrens erforderlich und beruht auf Art. 6 Abs. 1 Satz 1 Buchstabe b) DSGVO. Werden die personenbezogenen Daten 
nicht zur Verfügung gestellt, können Sie nicht im Bewerbungs- verfahren berücksichtigt werden. Die Entscheidungsfindung 
ist entsprechend Art. 22 DSGVO nicht automatisiert. Die Daten werden nicht an Dritte weitergegeben und gelöscht, sobald 
sie für den Zweck ihrer Verarbeitung nicht mehr erforderlich sind. Sie haben das Recht, Auskunft über die bei uns gespei-
cherten Daten über Sie zu beantragen und bei Unrichtigkeit der Daten die Berichtigung bzw. bei unzulässiger Datenspei-
cherung die Löschung der Daten zu fordern. Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter datenschutz@pinako-
thek.de. Außerdem steht Ihnen entsprechend Art. 77 DSGVO ein Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde, dem Baye-
rischen Landesbeauftragten für den Datenschutz, zu. 


